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Dieses farbenfrohe Fenster
schmückt seit 1976 die Kirche in Ostrau

Lesen Sie weiter zur Chronik der Kirche auf Seite 19



An(ge)dacht2 An(ge)dacht2

Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie 

der HeRR euch heute rett et! 2. Mose 14,13

Liebe Gemeindebriefleserin,lieber Gemeindebriefleser,
diese Worte spricht Mose dem Volk Israel zu. Der Aus-

zug aus Ägypten ist gelungen. Sie haben sich aus der 

Unterdrückung befreit. Der Pharao hat sie gehen lassen. 

Doch nach einigen Tagen zeigt sich eine Rauchwolke 

hinter ihnen am Horizont – die Armee des Pharaos. Das 

verheißt nichts Gutes. Wie können sie nur entkommen? 

Und dann, oh Schreck, in dieser schwierigen Situati on 

taucht vor ihnen ein Meer auf. Kein Ufer in Sicht. Was nun? Alles scheint ver-

loren. Angst und Hoff nungslosigkeit überkommt die Menschen. Wie soll es 

jetzt weitergehen? Der Weg hört am Ufer auf. Boote haben sie keine und 

welche bauen, würde viel zu lange dauern. Sie sind gefangen zwischen Was-

ser und Armee. Wenn sie nicht wieder versklavt werden wollen, können sie 

nur noch ins Wasser gehen. So oder so, ihre Freiheit und ihr Leben ist dahin.

Da spricht Mose zu ihnen: Fürchtet euch doch nicht! Bleibt stehen und 

schaut zu, wie der HeRR euch heute rett et. 

Nicht fürchten sollen sie sich, doch viele haben Todesangst. Sie sollen „Ab-

warten und Tee trinken“. Sollen sie ihre gewonnene Freiheit nach so kurzer 

Zeit schon wieder hergeben? Da hätt en sie gar nicht losziehen brauchen. Nun 

wird der Pharao sie grausam bestrafen. Ach, hätt en sie doch nicht auf Mose 

gehört, dann wären sie zwar noch in Ägypten, aber dies wäre ihnen alles er-

spart geblieben. …

Wir alle wissen, wie die Geschichte weiterging. Mose hielt auf die Auff orde-

rung Gott es den Stab über das Meer: ein Wind erhob sich und teilte das Was-

ser, so dass sie trockenen Fußes hindurchgehen konnten. Nur Sie. Die Armee 

des Pharaos konnte ihnen nicht folgen. 

Das klingt alles, wie eine fantasti sche Geschichte. Aber sie will uns sagen: 

Auch uns will Gott  führen und leiten. Wir sollen ihm vertrauen, auch wenn 

es ausweglos ist; auch wenn wir nicht wissen, wie es weitergeht; auch wenn 

unser Lebensmut wie Sand zerrinnt; auch wenn wir das rett ende Ufer nicht 

sehen können. Gott  hat einen Weg für uns und wenn er die Fluten von Not 

und Ungewissheit teilen muss. „Stehenbleiben“ und „Schauen“ hilft  nicht in 

die ungeteilten Fluten zu stürzen. Warte auf Gott es Handeln! Er hat immer 

einen Plan für dein Leben. Wie hoff nungslos die Zukunft  auch aussieht, Gott  

hat einen Weg für dich. 

Die verheißenden Worte von Mose an die Israeliten gelten auch für uns. Und 

nicht nur im Monat Juni (Monatsspruch) sondern für unser ganzes Leben ist 

Gott  da und hilft  uns. Haben Sie Vertrauen in sein Wort und sein Handeln. 

Gott , der HERR, ist jeden Tag mit Ihnen!
Ihr Pfarrer Lutz Behrisch

An(ge)dacht2



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 3An(ge)dacht 3Wichtiges in Kürze

Wichti ge Termine:
am 03.05. Konzert mit NORDIC WAYS in Jahna ...................................... Seite 10
am 05.05. Konfi rmati on in Döbeln ......................................................... Seite 14
am 11.05. Kirchenputz in Ziegra ............................................................. Seite 12
am 13.05. erster Treff  zum "Bible Art Journaling" in Döbeln .................. Seite 18
am 19.05. Konfi rmati on in Ostrau .......................................................... Seite 14
am 24.05. Döbelner Kulturnacht ............................................................ Seite 6
am 25.05. 23. Ziegraer Sternstundenkonzert ......................................... Seite 12
am 26.05. Jubelkonfi rmati on in Döbeln ................................................. Seite 8
am 01.06. Sommermusik in  Hof ............................................................ Seite 10
am 02.06. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln ............................ Seite 6
am 09.06. 5. Mochauer Sommerkonzert ............................................... Seite 6
am 14.06. Dankesfest zur Verabschiedung von Pfr. Behrisch ................. Seite 17
am 19.06. Public Viewing zur Fußball EM in Döbeln .............................. Seite 8
am 23.06. Public Viewing zur Fußball EM in Döbeln .............................. Seite 8
am 29.06. Doppel-Theaterabend in Mochau ......................................... Seite 28

Bei einer
Straßenkontrolle:

"Führerschein bitte!"
Fahrer:

"Wie jetzt -
den habe ich euch

doch schon
vor 2 Monaten gegeben

und 
nie wiederbekommen.

Habt ihn
wohl verbummelt,

was?"



An(ge)dacht4 Kinder, Jugend & Familie4

Jugendgottesdienst ANSTOSS am 22. März in der St. Jacobikirche Döbeln (Fotos: S. Hagedorn)

Der neue Konfi-Kurs Klasse 7 beginnt und ...
... wenn ihr wollt, werdet ihr nach zwei Jahren konfirmiert. 

Dazu sei gesagt:
1.	 Wir sind gespannt auf euch: eure Sicht auf das Leben, eure Meinungen 	
	 und Vorstellungen, eure Interessen und eure Kreativität.
2.	 Wir möchten erfahren, wie ihr Gott seht, welche Fragen und Zweifel ihr 	
	 habt, aber auch welche Überzeugungen ihr vertretet.
3.	 Wir möchten mit euch Spuren Gottes in der Bibel, in den Erzählungen 	
	 verschiedener Menschen und im eigenen Leben entdecken.
4.	 Wir sind offen für alle, die auf diese zweijährige Reise Lust haben. Es 	
	 spielt keine Rolle, ob ihr getauft seid oder nicht. Jede und jeder ist uns 	
	 herzlich willkommen!
5.	 Der Konfikurs findet 1x im Monat an einem Samstag statt. Darüber hin-	
	 aus gibt es verschiedene Aktionen, z.B. Rüstzeiten. Wir beginnen mit 	
	 einem Konfi-Start-Wochenende am 16.-17.08.2024.
6.	 „Wir“ sind ein buntes Team aus Gemeindepädagogin, Kantor, Pfarrerin 	
	 und Teamern (= Jugendliche, 	
	 die bereits konfirmiert sind).
7.	 Weitere Informationen und 		
	 das Anmeldeformular schicken
	 wir euch per Post zu.
Wer nicht getauft ist bzw. am Ende 
der Sommerferien immer noch kei-
nen Brief bekommen hat, der mel-

de sich bitte in den Pfarrämtern
(s. Kontaktseite).
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Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 5Kinder, Jugend & Familie 5Kinder, Jugend & Familie

im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:30-16:15 Uhr

Klasse 3-6
Donnerstag, 14-tgl.,
ungerade  Woche

15:30-16:15 Uhr

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Homepage.)

Stillbegegnung
02.05. (im ev. Kiga!) / 06.06.

Krabbelgruppe
21.05. / 18.06.

jeweils 9:30 Uhr
im KiJuFaz Döbeln

Eltern-Kind-Kreis
27.05. / 17.06.

15:30 - 17:00 Uhr
im KiJuFaz Döbeln

HERZLICHE  EINLADUNG
05.05., 10:00 Uhr, Konfi rmati on in Döbeln, St. Nicolaikirche
09.05., 10:00 Uhr, Familiengott esdienst zu Himmelfahrt in Ziegra
19.05., 10:00 Uhr, Konfi rmati on in Ostrau
09.06., 10:00 Uhr, Familiengott esdienst zum Schuljahresende in Ostrau



An(ge)dacht6 Beicha - MochauKirchenmusik6

Proben der musikalischen
Gruppen im Jahnatal:

Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor:	 Mittwoch	 19:00 Uhr
Ort: Pfarrhaus Ostrau
Gitarrenkreis:	Donnerstag nur gerade Woche
		 16:15-17:15 Uhr

Proben der musikalischen
Gruppen in Döbeln:

	Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
	Posaunenchor:	 Dienstag	 19:30 Uhr
	Nicolaispatzen:	 Mittwoch 	 15:15 Uhr
	Kantorei:		  Mittwoch	 19:30 Uhr
	Kurrende: 		  Donnerstag 	 17:00 Uhr
	Kammerchor:		 nach Vereinbarung
	Ort: St. Jacobikirche
	Lobpreis: (nur ungerade KW) Do.	19:00 Uhr

19:30 Uhr, Kirche Jahna
> Nordic Ways <

Mit ihrer besonderen instrumentalen Be-
setzung versetzt die Band ihr Publikum in 
die Atmosphäre der nordischen Länder 
mit all ihrer rauen Schönheit und ihres 
wundervoll mystischen und traditionel-
len Lieder- und Melodienschatzes.

(Eintritt: 15 €)

Freitag, 3. Mai

jeden Freitag (ab 10. Mai)
gegen 19:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Turmblasen
des Posaunenchores

Mai bis September
jeden Mittwoch

17:30 Uhr, St. Nicolaikirche
Offene Kirchentür

30 Minuten Orgelmusik und Texte

Juni bis August

St. Nicolaikirche
> Döbelner Kulturnacht <

16:30 Uhr
Orgelkonzert für Kinder

17:30 Uhr
Stadtsingechor Döbeln

19:00 Uhr
Turmblasen

des Posaunenchores

Freitag, 24. Mai

16:00 Uhr, Kirche Ziegra
23. Ziegraer Sternstunde

  > Saiten-Zeiten-Reise <
mit dem Duo Zitherklang

Tobias Duteloff und Birgit Weber

Sonnabend, 25. Mai

17:00 Uhr, Kirche Hof
Sommermusik

"Lobe den Herrn"
mit der Kantorei

der St. Pankratiuskirche
zu Tragnitz

Leitung: Susanne Röder
(Eintritt frei,

um eine Spende wird gebeten)

Sonnabend, 1. Juni

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: Sebastian Rehnert

Sonntag, 2. Juni

17:00 Uhr, Sommerkirche Mochau
5. Mochauer Sommerkonzert

und
Auftaktkonzert:

60 Jahre
Stadtsingechor Döbeln

Leitung: Lisa Häntzschel

Sonntag, 9. Juni



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 7Beicha - MochauBeicha - Mochau 7Kirchenmusik

Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Mitt woch,
dem 08.05. und 05.06.

jeweils um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Mochau
Fahrdiensti nfo: Sie wollen gern kommen,
benöti gen aber einen Fahrdienst?
Dann rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an:
Pfarramt Ostrau  034324 21952 oder
Angela Tanner     0172 1290 850

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal
donnerstags

von 15:30 – 16:15 Uhr
im

Pfarrhaus Ostrau

Herzliche einladungen ...
... zu zwei Doppel-Theaterabenden
des Mitt elsächischen Theaters
jeweils mit den beiden Komödien
„Zwei Genies am Rande des Wahnsinns“ 
und „Dinner for One“
am 29. Juni und am 7. Juli
jeweils 20:00 Uhr
in der Sommerkirche Mochau
(Karten im Vorverkauf im Theater Döbeln u. an der Abendkasse)
Anschließend gemeinsamer Grillabend
an der Sommerkirche.
(Einzelheiten zu den Komödien von den Wosner Brothers & Laurie Wylie als vergnügliches 
Theater-Duell mit Andreas Kuznick und Andreas Pannach fi nden Sie auf der Rückseite 28, 
Foto: D. Müller)
Am 5. Mai,  10:00 Uhr, St. Nicolaikirche, Konfi rmati on in Döbeln und
                      11:00 Uhr, Küsterhaus Mochau, Eröff nung des Küsterhauses zum
                                       Saisonbeginn (bis 17:00 Uhr) 
Am 9. Juni,  13:00 Uhr, Küsterhaus Mochau, Kindertag (bis 18:00 Uhr)
   17:00 Uhr, Sommerkirche, 5. Sommerkonzert (siehe S. 6)
Am 24. Juni,  17:00 Uhr, Friedhof Mochau, Andacht zum Johannistag mit
                                  anschließendem Grillabend an der Sommerkirche

Doppeltaufe
der Familie Wolters
zum Ostersonntag
in der Kirche Beicha (Foto:  B. Wolters)

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Denn der Herr hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen, dass sie 
dich auf Händen tragen und du deinen Fuß nicht 
an einen Stein stoßest. (Psalm91,11)

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e

unserem
gedruckten Gemeindebrief.)



An(ge)dacht8 Döbeln8

Öff nungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Mitt woch bis Freitag  13:00 - 17:00 Uhr

Sonnabend und Sonntag 12:00 - 16:00 Uhr
(Nicht geöff net an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

Herzliche Einladung zur
JUbelKONFiRMATiON
am Sonntag, 26. Mai, 10:00 Uhr,

St. Nicolaikirche Döbeln
Wir laden alle ehemaligen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden

der Jahre 1999, 1974, 1964, 1959 oder früher ein.
interessenten, die sich noch nicht gemeldet haben,

tun dies bitt e umgehend im Pfarramt Döbeln. 

liebe Gemeindeglieder
im bereich Döbeln,
seit einiger Zeit fi ndet in Abständen 
wieder ein Kirchenkaff ee nach 
Gott esdiensten in der St. Nico-
laikirche statt . Herzlichen Dank 
allen, die dafür Kuchen backen! 
Alle sind herzlich eingeladen, 
nach dem Gott esdienst bei einer 
Tasse Kaff ee oder Tee noch zu verwei-
len. Die Sonntage sind mit dem Symbol 
einer kleinen Kaff eetasse im Gott es-
dienstplan markiert. Um das Kirchen-
kaff ee vorzubereiten, benöti gen wir 
auch fl eißige Hände. Schließlich möch-

ten die Gott esdienstbesucher den Kaf-
fee aus einer Tasse und den Kuchen von 

einem Teller essen, das ist ja ganz lo-
gisch. Und genau dafür suchen wir 
in Döbeln Unterstützer.
Zudem sind wir auf der Suche 
nach jemandem, die/der die Ko-

ordinierung des Kirchenkaff ees 
(ca. 4-5 mal im Jahr) im kommen-

den Jahr 2025 übernimmt. Wer Freude 
hat, sich an dieser Stelle (Koordinierung 
oder helfende Hände bei der Vorberei-
tung) einzubringen, möge sich bitt e im 
Pfarramt melden.
Stefan Hagedorn

seit einiger Zeit fi ndet in Abständen 

nach dem Gott esdienst bei einer 

einem Teller essen, das ist ja ganz lo-

(ca. 4-5 mal im Jahr) im kommen-

Kirchenkaff ee in Döbeln

Im Sommer fi ndet in Deutschland die Fussball Europa-
meisterschaft  statt . Wir laden herzlich ein, die Spiele der 
deutschen Mannschaft  in der Vorrunde gemeinsam anzu-
schauen. 
Wann?  Mitt woch, 19.06., 18:00 Uhr
 Sonntag,  23.06., 21:00 Uhr
Wo?  Im Lutherzimmer, Kleine Kirchgasse 1, Döbeln
Wieso? Gemeinsam macht es mehr Freude bzw. wird ein  
 Misserfolg erträglicher.
Nur die Vorrunde? Wegen der Ferien in Sachsen sind auch 
beim Weiterkommen die anderen Spiele nicht geplant.

es ist wieder Zeit für Fussball



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 9DöbelnDöbeln 9
Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 24.05. / 21.06. 10:00

Pfr. Preiser
Pfrn. BeuchelAndachten im Seniorenheim 

Unnaer Str. 24 Fr, 17.05. / 14.06. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Männerstammti sch
im "Döbelner Hof" Do, 02.05. / 06.06. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Seniorenkreis Di, 21.05. / 18.06. 14:30 Pfr. Preiser
Pfr. Behrisch

Geburtstagsfeier Mi, 29.05. 14:00 über das Pfarramt

Ehepaarkreis Di, 21.05. / 18.06. 19:30 Pfr. Preiser
Pfr. Behrisch

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Sti llbegegnung Do, 02.05. (im ev. Kiga!) 
06.06. 9:30

Cordula Heinrich 
Tel.  0151 2637 2311

Krabbelgruppe Di, 21.05. 18.06.  9:30

eltern-Kind-Kreis
Rasselbande Mo, 27.05. / 17.06. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfi rmanden-
wochenende nur Klasse 7 01. bis 02.06. in Wermsdorf

Pfrn. Beuchel, Pfr. Preiser
& Diakonin Hagedorn

Konfi rmandentag 15.06.

Herr M. Kaiser ..... Hauskreis im KiJuFaz ............. 0177 5247 376
Frau J. Sparmann  Bibelgesprächskreis ........ (über das Pfarramt)
Frau i. Rößger ...... Bibelgesprächskreis für Frauen
  am Nachmitt ag ............... ....... 03431 703 900

HAUS-

KREISE

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)



An(ge)dacht10 Jahnatal10

Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Dienstag, dem 07.05. und 04.06.
jeweils um 14:00 Uhr

im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna
(alte Feuerwehr)

Fahrdiensti nfo:
Sie wollen gern kommen, benöti gen  aber einen Fahrdienst?
Dann rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an:
Pfarramt Ostrau  034324 21952 oder Angela Tanner  0172 1290 850

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:30 – 16:15 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.
Klassen 1+2 in den geraden Kalenderwochen

Klassen 3-6 in den ungeraden Kalenderwochen

am Freitag, dem 3. Mai, 
um 19:30 Uhr in der Kirche Jahna

Konzert mit der Gruppe > NORDiC WAYS <
Mit ihrer besonderen instrumentalen Besetzung versetzt die Band ihr Publikum in die Atmosphäre 
der nordischen Länder mit all ihrer rauen Schönheit und ihres wundervoll mysti schen und traditi o-

nellen Lieder – und Melodienschatzes. (Eintritt : 15 €)
am Sonnabend, dem 1. Juni,

um 17:00 Uhr in der Kirche Hof
Sommermusik "lobe den Herrn"

mit der Kantorei der St. Pankrati uskirche zu Tragnitz, Leitung Susanne Röder
Eintritt  ist frei - um eine Spende wird gebeten.

am Sonntag, dem 9. Juni,
um 10:00 Uhr in der Kirche Ostrau

Familiengott esdienst vor den Ferien

Herzliche einladungen

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 11JahnatalJahnatal 11

Herzliche Einladung zur
Jubelkonfirmation

am Sonntag, 7. Juli, 14:00 Uhr
in die Kirche Jahna

In der Taufe sagt Gott "Ja" zu dem Täufling, bei der Konfirmation wird "Ja" zu 
Gott gesagt. Bei der Jubelkonfirmation soll daran erinnert werden.
Wir laden alle ein, die 1998/1999, 1973/1974, 1963/1964 oder 1958/1959 
konfirmiert wurden, also dieses oder letztes Jahr 25jähriges, 50jähriges, 
60jähriges oder 65jähriges Konfirmationsjubiläum haben oder hatten. Alle 
die vor 1958 konfirmiert wurden sind eingeladen, auch ihre "krummen" 
Jubeljahre zu feiern. Unsere Einladung richtet sich an alle, die entweder in 
einer unserer Kirchen konfirmiert wurden (auch wenn Sie inzwischen weg-
gezogen sind) oder aktuell in unserem Gemeindegebiet wohnen (auch wenn 
Sie woanders konfirmiert wurden).
Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir zu einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken vor der Kirche einladen.

Wir bitten um Anmeldung zu Jubelkonfirmation
im Pfarramt (s. Kontaktseite) bis zum 15. Juni!

oben: Kirchenkaffee und
Gottesdienst für Klein & Groß am 3. März in Hof
unten: Familiengottesdienst am Ostersonntag in
Zschochau und Weltgebetstag am 1. März in Hof
(Fotos: K. Kunze & F. Tanner)

(Die Kasualien entnehmen Sie bitte
unserem gedruckten Gemeindebrief.)



An(ge)dacht12 Technitz - Ziegra12

Am Sonnabend, dem 11. Mai, ab 9:00 Uhr
in der Kirche Ziegra

mit Kirchen- und Gartenputz
Putzutensilien bitt e mitbringen - Danke!

einladung  zum  Kirchenputz

Familiengott esdienst zur Jahreslosung am 25. Februar in der Kirche Ziegra
(Fotos S. 12+13: A.-M. Beuchel)

Herzliche Einladung
zu besonderen Gottesdiensten

am Montag,
24. Juni, 18:00 Uhr,
Friedhof Technitz

Andacht
zum Johannistag

am Donnerstag,
9. Mai, 10:00 Uhr,

Kirche Ziegra
Familiengott esdienst

zu Himmelfahrt

am Sonnabend, dem 25. Mai,
16:00 Uhr in der Kirche Ziegra

23. Konzert der Reihe

**Ziegraer Sternstunde**
Saiten-Zeiten-Reise
mit dem Duo Zitherklang

Tobias Duteloff  und Birgit Weber



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 13Technitz - ZiegraTechnitz - Ziegra 13
Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 03.05. / 07.06. 10:00 Pfr. Behrisch 

Pfrn. Beuchel

Seniorenkreis Mi, 15.05. / 12.06. 14:30 Frau Dubiel 
Tel. 03431 611 342

Hauskreis Technitz 
(Info über 03431 612525) Mi, 29.05. 19:30 Frau K. Stiehler

Finkenweg 10

im Juni kein Hauskreis

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Fam. Creutz 
03431 617 985

Hauskreis 
Patzig/Schubert Mi, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig 

0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) Do, 02.05. / 16.05.
       30.05. / 13.06. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) Do, 23.05. / 06.06. 15:00 im Pfarrhaus

Konfirmanden- 
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Familiengottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche mit dem Thema "Turmbau zu Babel" 
am 4. Februar in der Kirche Ziegra



An(ge)dacht14 Gottesdienstplan14
05. Mai

Rogate
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst mit Taufe Pfr. Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Konfi rmati on Pfr. Preiser

15:00 Uhr Küsterhaus Mochau
Andacht zur Saisoneröff nung Pfr. Preiser

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

09. Mai
Himmelfahrt
K: Weltmission

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Regionaler
Familiengott esdienst

Diakonin
Hagedorn

12. Mai
Exaudi
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Taufe Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst Herr Schurig

19. Mai
Pfi ngstsonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Konfi rmati on Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

20. Mai
Pfi ngstmontag

10:00 Uhr Kirche Mochau
Regionaler Gott esdienst
Kollekte: Diakonie Deutschland-Ev. Bundesverband

Pfr. Behrisch

23. Mai
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam
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26. Mai

Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst Pfr. Preiser

10:00 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst Pfr. Preiser

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Jubelkonfi rmati on Pfrn. Beuchel

11:00 Uhr Kirche Jahna
Biker-Gott esdienst Herr Bürger

02. Juni
1. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Missionarische
Öff entlichkeits-
arbeit

08:30 Uhr Kirche beicha
Gott esdienst Pfr. Behrisch

08:30 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst

 
Herr Schurig    

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

07. Juni
Freitag

19:30 Uhr St. Jacobikirche
ANSTOSS Jugendgott esdienst JG u. Team

09. Juni
2. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Familiengott esdienst
zum Schuljahresende

Pfrn. Beuchel
u. Frau Tanner

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Taufe Pfr. Behrisch
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                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWei
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,
melden Sie sich bitt e zu den Sprechzeiten

in den Pfarrämtern (siehe Seite 26/27).

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,

16. Juni
3. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Kirchliche Frauen-,
Familien- und
Mütt ergenesungs-
arbeit

10:00 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst GD-Team

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:30 Uhr Obermarkt
Gott esdienst
zum Döbelner Stadtf est

Pfr. Preiser

20. Juni
Donnerstag

19:00 St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

23. Juni
4. So.n.Trinit.
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Regionaler Gott esdienst
mit Verabschiedung
von Pfarrer Behrisch

Pfr. Behrisch u.
Superintendent 
Dr. Petry

24. Juni
Johannistag
Kollekte:
eigene Gemeinde

15:00 Uhr Kirche Simselwitz
Andacht
mit anschließendem Kaff eetrinken

Pfr. Preiser

17:00 Uhr Friedhof Hof
Andacht
mit anschließendem Abendessen

Pfrn. Beuchel

17:00 Uhr Friedhof Mochau
Andacht
mit anschließendem Grillabend

Pfr. Preiser

18:00 Uhr Friedhof Technitz
Andacht Pfr. Behrisch

30. Juni
5. So.n.Trinit.
Kollekte:
Arbeitslosen-
arbeit

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Behrisch

15:00 Uhr Friedhof Jahna
Andacht zum Johannistag Pfrn. Beuchel
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07. Juli
6. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst
zu Kirchweih und Dorff est

Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

Am 1. Februar 1999 begann ich damals meinen Dienst 
in den Kirchgemeinden Döbeln-Simselwitz, Knobels-
dorf-Otzdorf und Technitz-Ziegra. 25 Jahre sind vergan-
gen. Vieles hat sich verändert. Inzwischen sind wir eine 
vereinigte Kirchgemeinde aus Döbeln, Beicha-Mochau, 
Jahnatal und Technitz-Ziegra.
Es gibt weiterhin einen bunten Strauß an vielfälti gen 
Möglichkeiten, seinen Glauben zu leben, wie auch ei-
nen christlichen Lernraum. An vielen Stellen sind wir 
uns begegnet und haben miteinander unser Gemeinde-
leben gestaltet. Meine Frau und ich sind gern Teil dieser 

Gemeinde.
Nach 25 Jahren Dienst habe ich entschieden, die Aufgaben in jüngere Hände 
zu legen. 

Am Freitag, dem 14. Juni, ab 19:00 Uhr
lade ich alle zu einem Dankesfest

auf das Gelände des Christlichen Schulvereins nach Technitz ein.
Da ist Zeit Musik zu hören, zu tanzen und miteinander zu plaudern.

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich mit einem kulinarischen Beitrag
am Gelingen des Abends beteiligen.

Am Sonntag, dem 23. Juni, 10:00 Uhr
möchte ich mit ihnen

einen Abendmahlsgott esdienst zum Abschied feiern.
Ihr Pfarrer
Lutz Behrisch

Zum Schulanfang
in Technitz
wurde alljährlich
ein Baum
gepfl anzt.
Das Bild
entstand 2001
(Foto: U. Behrisch)

Feiern, Danken, Abschied nehmen
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Sie werden es kaum glauben, aber ich war nie die große Bi-
belleserin, aber diese Art hat mich gepackt:
Bible	 = das Wort Gottes als Grundlage
Art	 = Kunst, gestalterische, visualisierende
	    Auseinandersetzung
Journaling	 = eine Form des Tagebuchführens
Man könnte auch sagen: kreative Art in der Bibel zu lesen. 
Die Bibel ist immer noch ein Bestseller, täglich lesen viele 
Menschen darin. Mit Bible Art Journaling wird ein etwas 
anderer Umgang mit dem biblischen Text gewagt. Es geht 
darum, den Bibeltext zu lesen und sich künstlerisch damit 
auseinander zu setzen. Das kann man alleine oder auch in 
einer Gruppe tun, letzteres wollen wir als neues Angebot in 
unserer Gemeinde starten:

Wir laden ein:
Am 2. Montag im Monat, 19:00 Uhr, ins KiJuFaZ.

Erste Termine am 13. Mai und am 10. Juni.
Bible Art Journaling ist etwas für alle, die gerne in der Bibel lesen und für alle, 
die selten oder nie in der Bibel lesen. Man muss nicht künstlerisch begabt oder 
besonders kreativ sein, Mut zum Gestalten reicht aus. Wir stellen zur Verfügung: 
Bibeltext und Material. Wer hat, kann gerne seine eigene „Bible Art Journaling“ – 
Bibel mitbringen, eine „normale“ Bibel ist aufgrund des dünnen Seitenpapieres 
ungeeignet. Wir freuen uns auf mutige Bibelleser und solche, die es werden wol-
len!                                                        Anne-Marie Beuchel mit Stephanie Hagedorn

Wir starten etwas Neues: Bible Art Journaling

Mit dem Zusammenschluss unserer 4 Schwesterkirchgemeinden Beicha-Mochau, 
Döbeln, Jahnatal und Technitz-Ziegra besteht auch weiterhin die Bitte zur Zahlung 
des Kirchgeldes. Damit wollen wir auch in Zukunft das Gemeindeleben fördern 
und neue Dinge bewegen.
Mit der neuen Kirchgemeinde hat sich auch die Bankverbindung für die Kirch-
geldzahlung geändert. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Zahlung.
Die neue Bankverbindung lautet:
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD, KD Bank Dortmund
Bitte ändern Sie auch Ihren Dauerauftrag bei der Bank.

Neue Kontoverbindung für Kirchgeld!

Familiengottesdienst am Ostersonntag in der St. Nicolaikirche (Fotos: S. Hagedorn)
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Der Bereich des jetzigen 
Ortes Ostrau gehörte 
1187 zum Kloster Altzel-
la. Die Ortschaft Ostrau 
(Ostrawa) wird in einer 
Urkunde im Jahr 1190 
erwähnt. Es entstand ein 
Klostergut (spätere Gast-
stätte „Wilder Mann“) 
und es gab eine Kapelle. 
Im Jahre 1317 wird ein 
Priester (Plebanus) in Os-
trawa erwähnt. Nach 
der Reformation, in 
den Jahren um 1573, 
gab es ein Pfarrgut 
und es wurde hier 
getauft. Ostrau verlor 
Pfarrer und Pfarrgut 
wahrscheinlich wegen 
rückläufiger Einwoh-
nerzahlen durch die 
Pest und die Kriege, so 
dass hier im Jahr 1764 
nur noch elf Einwohner lebten. 
Nach dem Bau der Eisenbahnstrecke 
Döbeln (Chemnitz) – Riesa 1847 entwi-
ckelte sich die Industrie im Ort und die 
Zahl der Einwohner stieg, so dass über-
legt wurde, eine eigene Kirchgemeinde 
zu gründen. Waren es im Jahre 1840 
noch 287 Einwohner, so sind es im Jahre 
1895 bereits 868. Der Ort Ostrau gehörte 
zur Kirchgemeinde Jahna und ab 1882 
wurden im Winter auch Gottesdienst in 
der Schule abgehalten. 1889 bildete sich 
ein Kirchenbauverein 
der das Grundstück 
erwarb und den Kir-
chenbau plante. Die 
Kirchgemeinde er-
hielt am 22.03.1900 
ihre Eigenständig-
keit und wurde zum 
01.01.1901 aus Teilen 
der Kirchgemeinden 
Zschaitz und Jahna 
(wozu bis dahin Os-
trau gehörte), gebil-
det. Der Baumeister 
Theodor Quentin 

plante und baute die Kir-
che, deren Einweihung am 
23. Oktober 1903 erfolgte 
und sie trägt den Namen 
„Trinitatis“ (Heilige Drei-
faltigkeit). Sie ist außen im 
Stil der Neorenaissance 
und innen im Jugendstil 
gestaltet. 
Die Orgel baute 1903 der 
Orgelbauer Franz Emil Kel-
ler aus Ostrau. Die Orgeln 

in Jahna, in Zscha-
itz und in Zschochau 
und weitere 14 in der 
Umgebung stammen 
ebenfalls von ihm. 
1976 wurde der Al-
tarraum in moderner 
Gestalt erneuert und 
die Fenster im Chor-
raum mit einer neuen 
farbigen Gestaltung 
versehen.

Zur Kirchgemeinde gehören die Ortschaf-
ten Delmschütz (seit 1965), Merschütz, 
Münchhof (seit 1971), Niedersteina, Nie-
der- und Oberwutzschwitz, Ostrau mit 
Gohris.
Die Kirchgemeinde war von 1901 bis 
1998 eigenständig und bildete seit 
1999 zusammen mit den Kirchgemein-
den Jahna, Zschaitz und Zschochau die 
Kirchgemeinde Jahnatal. Diese wieder-
rum ist mit Beicha-Mochau ein Schwe-
sternkirchverhältnis eingegangen. Seit 

2019 bildet die Kirch-
gemeinde Jahnatal 
(jetzt weiterhin mit 
der Kirchgemeinde 
Hof) zusammen mit 
den Kirchgemeinden 
Beicha-Mochau, Dö-
beln und Technitz-
Ziegra ein Schwe-
sternkirchverhältnis. 
Seit 2024 ist die Kirch-
gemeinde Jahnatal 
Teil der Ev.-Luth. Trini-
tatis-Kirchgemeinde 
Döbelner Region.

Die 12 Kirchen unserer Gemeinde - Heute: Kirche Ostrau
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Hauptaufgaben Mitglieder ➤
Personal-
ausschuss

Entwicklung und Fortschreibung 
Personalkonzept, Überwachung 
Fortbildungen, Vorbereitung von 
Personalentscheidungen und
Stellenausschreibungen

Pfr. Behrisch
Frau Tanner
Herr Wachs
Herr Bunde
Frau Frömbsdorf
Frau Langner
Frau Porstmann
Herr Girbig

MA
B-M
DL
JT
T-Z
WG
WG

Finanz-
ausschuss

Vorbereitung des Haushaltsplanes, 
Kirchgeldaufkommen stabil halten, 
Überprüfen der Barkassen

Pfr. Behrisch
Pfr. Preiser
Frau Tanner
Herr G. Weber
Herr Bunde
Herr Pelz
Frau Reutermann
Frau Starke
Herr Schrader

MA
B-M
DL
T-Z
WG
WG
WG

Friedhofs-
ausschuss

Beratung der Friedhofsmitarbei-
ter, Beratung und Planung eines 
Wirtschaftsplanes für den Friedhof, 
Vorberatung Friedhofsgebühren-
ordnung

Pfr. Behrisch
Herr Roßberg
Herr Püschel
Frau Weber
Herr Beier
Frau Gramsch
Herr M. Weber
Frau Lohse
Frau Köhler

MA
MA
MA
JT
DL
DL
JT
WG

Bau-
ausschuss

regelmäßige Begehung der Gebäu-
de und Kirchen, Vorbereitung und 
Kontrolle baulicher Maßnahmen, 
Kontaktpflege zu kirchlichen
Baupflegern

Pfr. Behrisch
Frau Tanner
Herr M. Weber
Herr Landgraf
Herr Bretschneider
Herr Fischer
Herr Börner
Herr Stiehler

MA
DL
DL
JT
T-Z
WG
WG

Kindergarten-
ausschuss

Beratung der Kindergartenmitar-
beiter, Überwachung christlicher 
Erziehung und Wertevermittlung, 
Aufstellen und Fortschreiben einer 
Kindergartenkonzeption, Vor-
beratung zur Hausordnung, Empfeh-
lungen an den KV in Personalfragen

Pfrn. Beuchel
Frau Behrisch
Frau Deml
Frau M. Schubert
Herr Albrecht
Frau Siebert

MA
MA
DL
DL
WG

In der letzten Ausgabe des Gemeindebriefes miteinander war bereits ein Bild 
des neuen Kirchenvorstandes. Dieser wird von Fachausschüssen unterstützt. Die-
se Ausschüsse sind mit verschiedenen Fachaufgaben betraut und arbeiten damit 
dem Kirchenvorstand zu.
Es folgen Kurzbeschreibungen der Aufgaben der Ausschüsse und deren Mitglieder.

Sehr gern können Sie die Mitglieder der Fachausschüsse
oder des Kirchenvorstandes ansprechen.

Wir stellen vor: Die Fachausschüsse unserer Gemeinde
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Hauptaufgaben Mitglieder

Öffentlichkeits-
team

Förderung des Informationsaus-
tausches innerhalb der Gemeinde, 
Präsentation der Gemeinde in der 
Öffentlichkeit, regelmäßige
Erstellung des Gemeindebriefes

Pfrn. Beuchel 
Herr Baer
Herr Hagedorn
Frau Heil
Frau K. Kunze
Frau Kehlenbach
Frau Brauneis
Frau Brendler

B-M
DL
DL
JT
T-Z
WG
WG

Gemeinde-
aufbau-
ausschuss

Schwerpunkt in der geistlichen,
biblisch orientierten und theolo-
gischen Arbeit, Gewinnung und 
Förderung von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, Förderung des 
diakonischen und missionarischen 
Auftrags der Gemeinde

Pfr. Behrisch
Pfrn. Beuchel
Pfr. Preiser
Herr Häntzschel
Frau Hagedorn
Frau S. Kunze
Herr Dr. T. Schmidt
Herr Achilles
Frau A. Schmidt
Herr Köhler
Herr Marks

MA
MA
DL
DL
JT
T-Z
WG
WG

➤ Diese Arbeitsgruppen bestehen aus Pfarrern/Pfarrerin, Mitarbeitern der 
Kirchgemeinde (MA), Mitgliedern des Kirchenvorstandes oder der Ortsaus-
schüsse der Bereiche Beicha-Mochau (B-M), Döbeln (DL), Jahnatal (JT) und 
Technitz-Ziegra (T-Z) sowie weiteren Gemeindegliedern (WG).

Liebe Gemeindebriefleser,
seit einer Weile schon gibt es den Ge-
meindebrief „miteinander“. Aufgrund 
so mancher Rückfrage möchte ich den 
Aufbau des Gemeindebriefes einmal er-
klären:
Zu Beginn gibt es eine Andacht und 
Wichtiges in Kürze, es folgenden die Sei-
ten für Kinder-Jugend & Familie sowie 
Kirchenmusik. Hier finden sich Angebote 
aus allen vier Bereichen. Die Farben (Bei-
cha-Mochau gelb, Döbeln rot, Jahnatal 
grün, Technitz-Ziegra blau) bieten dort 
Orientierung. Wenn mehrere Farben 
sich in einer mischen oder vielleicht auch 
mal ein dunkelrot oder gar grau zu sehen 
ist, dann betrifft es nicht nur einen Be-
reich, sondern mehrere bzw. bei dunkel-
rot und grau ist die gesamte Gemeinde 
angesprochen. Es folgen die einzelnen 
Gemeindebereiche in alphabethischer 
Reihenfolge, auch hier bieten die Farben 
Orientierung. Ob diese eine Doppelseite 
oder nur eine Seite haben, hängt davon 

ab, wie viele Beiträge das Öffentlich-
keitsteam erreichten. Danach folgt auf 
mehreren Seiten der Gottesdienstplan. 
Die folgenden Seiten tragen den Titel 
„Gemeindeleben“ und berichten über 
alles, was außerhalb des „normalen Pro-
grammes“ so passiert(e) oder über was 
wir informieren möchten, z.B. die 12 Kir-
chen unserer Gemeinde. Anschließend 
folgen Seiten des evangelischen Kinder-
gartens (St. Florian in Döbeln) und des 
christlichen Lernraums (Grundschule in 
Technitz). Impressum sowie Kontaktin-
formationen bilden den Abschluss. Aus 
Platzgründen kann es vorkommen, dass 
Bilder oder auch Beiträge mal auf eine 
der anderen Seiten rutschen. Wir laden 
Sie daher ein, nicht nur „Ihre“ Seiten zu 
lesen, sondern den Gemeindebrief von 
vorne bis hinten zu lesen – wer weiß, 
was Sie noch alles entdecken.
Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 
im Namen des Öffentlichkeitsteams 
Anne-Marie Beuchel 

Wegweiser durch das Heft
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Liebe Gemeinde,
wir, das Öffentlichkeitsteam, sind auf der Suche nach guten Fotos von den Veranstal-
tungen und Gottesdiensten unserer Gemeinde. Gern wollen und werden wir diese 
Fotos weiterhin hier im Gemeindebrief "miteinander" veröffentlichen. Es soll ein Bil-
derrückblick auf Vergangenes ermöglicht werden. Wir suchen dafür nach Unterstüt-
zern, die Freude daran haben, Fotos zu machen. Es spielt keine Rolle, von welcher 
Veranstaltung die Bilder stammen und es spielt auch keine Rolle, ob die Fotos mit 
dem Handy oder einer Digitalkamera gemacht sind. Eine gute Foto-Qualität wäre 
allerdings sehr wünschenswert.

Können Sie sich vorstellen, uns dabei zu unterstützen?
Dann melden Sie sich doch gern beim Öffentlichkeitsteam
per E-Mail gemeindebrief@kirchgemeinde-doebeln.de

oder über das Pfarramt.
Ein Hinweis zum Schluss:
Es handelt sich um eine ehrenamtliche Aufgabe. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns unterstützen können.
Im Namen des Öffentlichkeitsteams, Stefan Hagedorn

Wir suchen Sie!

Jugend macht Gottesdienst…
Vor gut einem Jahr hieß es: „Anstoß in 
Döbeln!“ 
Damit war kein Fußballspiel gemeint, 
sondern eine Reihe Jugendgottesdiens-
te, die für das Schuljahr 2023/2024 in 
die Hände unserer Jungen Gemeinde 
wanderten. Mit unglaublich viel Elan, 
Freude und Ideen planten und gestalte-
ten die Jugendlichen ihre Gottesdiens-
te. Bald lagen nicht nur fantastische 
Anspiele, locker flockige Moderation, 
sondern auch die Band in ihren Hän-
den. Auch die Prediger für ihre Themen 
wurden von der JG ausgewählt.  Ju-
gendliche aus dem Kirchenbezirk, aber 
auch Erwachsene und teils Kinder zog 

es schon 4 mal in die St. Jacobikirche 
zum „Anstoß“. 
Lassen Sie sich ihren letzten Jugendgot-
tesdienst nicht entgehen und seien Sie 
herzlich eingeladen, am Freitag dem 
7. Juni, 19:30 Uhr, in die St. Jacobikir-
che zu kommen!
Ein frischer, junger Gottesdienst mit 
Tiefgang erwartet Sie!
Unserer Jungen Gemeinde sei – auch 
im Namen von Markus Preiser – ganz 
herzlich DANKE gesagt für all die Kraft, 
Mühe, Zeit und Freude, die sie in diese 
Gottesdienste gesteckt hat: 
Ihr, liebe JGler, könnt zurecht sehr stolz 
auf euch sein! Stephanie Hagedorn
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"Man hört von fern das Martinshorn, es ruft bei Tag und Nacht: 
Wir kommen schon, wir kommen schon, die Straße frei gemacht." 

Anfang März fand für unsere Schulanfänger die Schuli-Projektwoche "Blaulicht" 
statt. Gemeinsam haben wir uns gefragt, was kann ich tun, wenn sich jemand ver-
letzt hat? Welche Verbandsmaterialien benötige ich und wozu sind sie gut? Außer-
dem haben wir uns auf den Weg zum Polizeirevier gemacht. Dort haben wir uns 
getraut, eine echte Zelle für Gefangene zu betreten. Das war ziemlich ungemütlich 
dort drin. Uns wurde auch gezeigt, wo die Polizei Fingerabdrücke von Verdächtigen 
oder Zeugen aufnimmt. Auch das THW und deren Aufgabe haben wir kennenge-
lernt. Natürlich waren wir auch drüben bei der Feuerwehr. Neben der Ausrüstung 
die ein Feuerwehrmann/-frau im Einsatz benötigt, haben wir auch alle unter-

schiedlichen Fahrzeuge, die bei einem Not-
ruf ausrücken, besichtigen und begehen kön-
nen. Die Kinder staunten nicht schlecht, als 
am letzten Tag ein Rettungswagen vor unse-
rem Kindergarten gehalten hat. Wir durften 
den Rettungswagen mal so richtig unter die 
Lupe nehmen. 
Was steckt hin-
ter welcher Tür 
und wie funkti-
oniert die Tra-
ge? Wer sich 
getraut hat, 
durfte sogar 
mal Probelie-
gen auf der Pa-
tientenliege.
Sophie Schönstein

(Fotos S.22: S. Hagedorn, S. 23: Kiga)

Projektwoche "Blaulicht"

Vorstellung einer neuen Mitarbeiterin
Josephine Döring
Liebe Gemeinde, mein Name ist Josephine Döring und ich 
bin seit dem 1. Januar 2024 als Erzieherin im evangelischen 
Kindergarten angestellt.
Ich absolvierte nach dem Abitur ein Studium zum Lehramt 
Grundschule, jedoch entschied ich mich im Sommer 2022 
gegen das Referendariat und begann noch einmal ein Stu-
dium zur Frühpädagogik. Ich habe mich auf die Stellenaus-
schreibung beworben, weil mich das teiloffene Konzept 
reizt und bin sehr dankbar, Teil des Teams geworden zu 
sein. 
Ich wohne mit meinem Mann und meinem bald dreijähri-

gen Sohn in Waldheim. Ich bin in meiner Gemeinde im Ortsvorstand tätig.
In meiner Freizeit sticke und nähe ich gern. Mit Matschhose ausgestattet genieße 
ich die Pfützenspaziergänge mit meinem Kind genauso wie die Vorlesemomente 
auf dem Sofa.
Ich freue mich auf die Zeit in ihrer Gemeinde und darauf, die Kinder im Großwer-
den ein Stück begleiten zu dürfen.



An(ge)dacht24 An(ge)dachtChristlicher Lernraum Döbeln-Technitz24

Müll & Mulde – bitte Herr Ritter, nicht schon 
wieder eine Müllgeschichte – das haben wir 
doch nun schon verstanden. Ja, der Ev. Hort 
war wieder Müll sammeln. Ja, alle waren 
wieder überrascht, wie viel da zu finden war. 
Und ja, das ist sehr gut, dass die Kinder dazu 
angeregt werden, etwas Praktisches zu tun 
und selbst aktiv zu werden …
Weihnachten – über Nacht steigt das Was-
ser der Mulde und Zschopau vor unserer 
„Haustür“ beträchtlich an und „Gott sei 
Dank“, es wird nicht schlimm – für die vielen 
Menschen, die in Wassernähe wohnen und 
„Weihnachten unruhig bangten“.
Wir Christen sagen dann gern „Bewahrt ge-
blieben – Danke!“ Und trotzdem: nächstes 
Thema, nächste Aktion, Tagesbetrieb, AL-
LES! Alles in Bewegung – alles im Fluss. So 
auch in Technitz. Außer der Müll – der Müll 
bleibt und liegt hässlich am Muldenufer, Au-
toreifen, Folien, Gummistiefel, unzähliges 
zerbrochenes Glas. Und auch nach 5 Wo-
chen tut sich – NICHTS! Nichts in Bewegung 
- alles am Fluss. 
++AG Abenteuer draußen „scoutet“ das 
Areal aus++gemeinsame Aktion mit Kin-
dern und Menschen aus dem Dorf in den 
Winterferien++über 20 Reifen und so viel 
geborgener Müll++ Danke Kinder++ Danke 
Bürger:innen++Danke EKM Mittelsachsen 
und Entsorgungsbetrieb Döbeln++ 
Aufruf! Für Alle, die sich manchmal so 
„ohnmächtig“ bei all dem beunruhigenden 
Zeitgeschehen fühlen: Geht raus und wer-
det aktiv: „Achtung fertig auf die Plätze! 
Gemeinsam gegen Müll und Hetze!“
Herzliche Grüße und einen aktiven Frühling

 Michael Ritter
Hortleiter

M&M  - nein … nichts „mit Schokolade“

Fo
to

s:
 C

SV

Bitte informieren Sie sich auch gern auf unserer Homepage: www.christlicherlernraum.de
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eiN PeRSÖNliCHeS GeSPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

 Pfarrer Lutz Behrisch ......................   0170 3814 707
 Pfarrer Markus Preiser ...................   03431 698 0893
 Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .......   0176 2127 3166
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Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Pfarrer 
Lutz Behrisch

 03431 - 612 525
💻  lutz.behrisch@kirchgemeinde-doebeln.de

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Pfarrer 
Markus Preiser

 03431 - 698 0893 oder 0176 2127 3164 
💻  markus.preiser@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 03431 - 60 81 604 
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebeln.de

Gemeindepädagogin 
Angela Tanner

 034324 - 21 952 (Ostrau) oder 
 03431 - 70 29 42 (Mochau, Mo. 14:30 - 17:30 Uhr) 
💻  angela.tanner@evlks.de, Mobil: 0176 2129 0850

Kantor 
Markus Häntzschel

 03431 - 58 89 687
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebeln.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 03431 - 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 03431 - 71 01 57 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebeln@evlks.de

Beicha-Mochau
Pfarramt: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau

 03431 - 70 29 42  /  💻 kirchemochau@gmx.de 
Mitarbeiter*in 
und Pfarrer:

Verwaltung:  	Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:      	Lars Püschel         0176 2127 5945
Pfarrer:         	Markus Preiser

Öffnungszeiten: Verwaltung: 	Mo. 14:30 - 17:30 Uhr
Friedhof:     	 Di.   14:00 - 16:00 Uhr

Bankverbindung: KG Beicha-Mochau 
IBAN: DE69 8606 5468 0300 0155 14 / BIC: GENODEF1DL
VR-Bank Mittelsachsen

Jahnatal
Pfarramt: Kirchstraße 9, 04749 Ostrau

 034324 - 21 952  /  💻 kg.jahnatal@evlks.de 
Mitarbeiter*in 
und Pfarrerin:

Verwaltung:  	Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:      	Lars Püschel         0176 2127 5945
                                                     💻   Friedhof.Jahnatal@evlks.de
Pfarrerin:     	Anne-Marie Beuchel

Öffnungszeiten: Verwaltung: 	Mi.  09:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhof:     	 Mo. 14:00-16:00

Bankverbindung: KG Jahnatal 
IBAN: DE14 3506 0190 1619 9300 17 / BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

gemeinsame Homepage:
www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
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Technitz-Ziegra
Pfarramt: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz

 03431 - 61 25 25  /  💻  kg.technitz_ziegra@evlks.de 

Mitarbeiterin 
und Pfarrer:

Verwaltung und Friedhof:
Frau Virginie Weber   0171 4995 314
Pfarrer: Lutz Behrisch

Öffnungszeiten: Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Mi. und Do. 13:00 - 16:00 Uhr

Bank- 
verbindungen:
(beide VR-Bank-
Mittelsachsen)

Kirchgemeinde Technitz-Ziegra: 
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 
Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 

Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1

04720 Döbeln
 03431 - 71 01 57  / 💻  kg.doebelner-region@evlks.de

Mitarbeiterinnen
und Pfarrer:

Frau Katrin Poppitz und Frau Christine Richter
Pfr. Lutz Behrisch, Pfr. Markus Preiser, Pfrn. Anne-Marie Beuchel

Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr.  09:00 - 12:00 Uhr 
Di. ..................... 09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 
Mi. ....................  geschlossen

Bank-
verbindungen:

Allgemeines:
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD 
KD-Bank Dortmund
Kirchgeld (nur Gemeinde Döbeln):
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD 
KD-Bank Dortmund
Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen
Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen

Niederfriedhof: Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 03431 70 29 45  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Herr Siegfried Roßberg

Öffnungszeiten / 
Verwaltung:
Friedhof:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Bankverbindung / 
Friedhof:

IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 
VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 03431 - 71 01 22  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Frau Ute Behrisch

Bankverbindung / 
Kindergarten:

IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen
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(Fotos: D. Müller)

Kurzbeschreibung des Inhalts:
 
Zwei Unterhaltungskünstler:
Der eine wurde zu einer Hochzeit 
bestellt und der andere zu einer 
Beerdigung. Nur dumm, dass sie 
am selben Ort landen und auf 
derselben Bühne spielen müs-
sen.
Jeder beansprucht den ersten 
Platz im Rampenlicht für sich. Sie 
führen einen Wettkampf um die 
besten Rollen und enden in ei-
nem chaotischen Durcheinander 
aus berühmten Theaterszenen. 	
Der Versuch, sich auf ein gemein-
sames Programm zu einigen, 
scheitert mit Bravour.
Zwischen all den Kapriolen 
kommt eine ungeheuerliche 
Wahrheit ans Licht: Beide waren 
früher einmal in dieselbe Frau 
verliebt.
Als wäre das Maß noch nicht 
voll, werden zudem ihre Auftritte 
kurzfristig abgesagt. Doch dann 
kommt es ganz anders und sie 
dürfen zu zweit in einem Wett-
bewerb auftreten. Dabei geben 
sie spontan eine der berühmtes-
ten Dinner-Szenen der Welt zum 
Besten:
Dinner for one!

Herzliche Einladung in die Sommerkirche Mochau
zu zwei Doppel-Theaterabenden
des Mittelsächsischen Theaters

jeweils mit den beiden Komödien
„Zwei Genies am Rande des Wahnsinns“ und „Dinner for One“

am 29. Juni und am 7. Juli, jeweils 20:00 Uhr
(Karten im Vorverkauf im Theater Döbeln und an der Abendkasse)

Zwei Komödien von den Wosner Brothers & Laurie Wylie
als vergnügliches Theater-Duell mit Andreas Kuznick und Andreas Pannach


